
Arbeitskreis für Landeskunde/Landesgeschichte RP Tübingen 

Ein Klassenquiz zum Thema  „Das spätmittelalterliche Ravensburg“ 
 

Eure Aufgaben: 

• Überlegt Euch in Viererteams Fragen unterschiedlicher Schwierigkeit für die angegebenen drei Bereiche. Überlegt euch dabei 
„leichtere Fragen“ (als 20- oder 40-Punkte-Fragen), „schwierigere Fragen“ (60- oder 80-Punkte-Fragen) und „eher anspruchsvolle 
Fragen“ (100 Punkte). 

• Füllt anschließend unten die Tabelle aus. Gewertet werden nur Fragen, die ihr auch selbst beantwortet und notiert habt. 
• Anschließend treten immer zwei Viererteams gegeneinander an. 

 

Punkte Geographie und historische 
Entwicklungen der Stadt 

Politik und gesellschaftliche               
Gruppen in der Stadt 

Wirtschaft und Handel                            
der Stadt 

20 

 

Z.B. Ein Adelsgeschlecht spielte in der Geschichte Ra-
vensburgs anfangs eine besondere Rolle – nenne die-
ses und erkläre weshalb! 
Welfen – Verlagerung des Herrschaftssitzes ���� um 1100 
begründeten sie unterhalb der Burg den Markt  

Z.B. Nenne zwei christliche Ordensgemeinschaften, die 
sich in Ravensburg niedergelassen haben. 
Karmeliter und Franziskanerinnen 

Z.B. Nenne drei Exportschlager der Ravensburger 
Handwerker, die weit über den Ravensburger Wochen-
markt hinaus bekannt waren. 
Leinwand, Barchent (Baumwoll-/Leinen-Mischgewebe), 
Leder, Papier, Wein 

40 

 

Z.B. Nenne das Jahr, in dem Ravensburg zur freien 
Reichsstadt erhoben wurde und erkläre den Begriff? 
1276 – die Stadt war nun weitgehend selbständig und 
nur noch dem Reich und dem König verantwortlich. 

Z.B. Nenne und erkläre den Fachbegriff für die Füh-
rungsschicht im mittelalterlichen Ravensburg. 
Patrizier = städtische Oberschicht, meist Kaufleute und 
Großgrundbesitzer 

Z.B. Die Zünfte hatten großen Einfluss auf die Waren, 
die in Ravensburg produziert wurden – erkläre diesen 
Sachverhalt! 
Die Zünfte kontrollierten Qualität und Menge der Waren 
und sie legten die Preise fest. 

60 

 

Z.B. Nenne drei typische Merkmale für mittelalterliche 
Stadtgründungen, die auf Ravensburg zutrafen! 
Vorhandene Burg – Flussübergang – Kreuzung alter 
Handelsstraßen 

Z.B. Nenne fünf Zünfte, die es im mittelalterlichen Ra-
vensburg gab. 
Bäcker, Metzger, Rebleute, Schneider, Schmiede, 
Schuster, Weber und Zimmerleute 

Z.B. In Ravensburg war eine bekannte Handelsgesell-
schaft aktiv – nenne und erkläre ihren Namen und nen-
ne den  Zeitraum, in dem diese aktiv war. 
1380 – 1530: Humpisgesellschaft ���� von der Ravens-
burger Patrizierfamilie begründete Familiengesellschaft 

80 

 

Z.B. Wie reagierte der Rat der Stadt Ravensburg ab 1320 
auf das stetige Bevölkerungs- u. Wirtschaftswachstum? 
Mit einer Stadterweiterung in Richtung Schussen – so 
entstand die Unterstadt mit doppelt soviel Einwohnern 
wie die Oberstadt. 

Z.B. Nenne die Aufgabe der Zünfte im Verteidigungsfall. 
Verteidigung eines bestimmten Abschnittes der Stadt-
mauer 

Z.B. Nenne die Länder, mit denen Ravensburger Kauf-
leute Fernhandel betrieben. 
Italien, Spanien, Frankreich, Holland, Polen und Ungarn 

100 

 

Z.B. Im Verlauf der Reformation entschied sich der Rat 
der Stadt Ravensburg für konfessionelle Parität - erkläre 
diesen Sachverhalt! 
Gleichstellung der evangelischen und katholischen 
Konfession – z.B. alle städtischen Ämter mussten dop-
pelt besetzt werden. 

Z.B. Seit 1348 war Ravensburg eine Art unabhängiger 
„Miniatur-Staat“ – erkläre diese Kennzeichnung! 
Die politische Führung ging auf den Rat der Stadt über 
– der königliche Stadtammann war nur noch ein Mit-
glied im 21-köpfigen Rat. 

Z.B. Die Ravensburger waren neben Nürnberg Pioniere 
bei der Herstellung eines für den weiteren Verlauf der 
Geschichte maßgeblichen Produktes – nenne Produkt 
und Jahr des Produktionsbeginns. 
Papierproduktion seit 1392 
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